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Griaß eng God, liabe Leut, Innviertla sand 
do heut. 
Seit hunderte Jahr sad´s es oiwei alloa! 
Stoanasdorfer san bei uns gwen, ham 
gmoand, soin uns wieda seng, 
„He kemmts zum Rudenkirtag a“, ja da 
song mir net na!

Sierninger Kira steht da so pfeigrad, weil 
eana Pfarrer a Baudiplom hod. 

Vom Werka da kriagt er koane Blodan auf 
de Händ, de kriagt er vom Pilgern, wann 
er auf Belgien rennt! 

Des Schenste vom Traunviertel - do gibt’s 
allerhand! Doch des gwis Allerschenste is 
der Blick aufs Innviertler Land. 

Beim Rudenkirtag schreibt ma de Tradition 
groß! Dafür is bei uns as ganze Jahr lang 
was los! 

Sierninger Polizei hod ned so vui z´toa, 
weil da Bürgermeister Kerbl der schofft 
des alloa! 

Mit seinem Kampfsport do kämpft er für 
Drei… und ois wos er zoiht heut, des 
dringan ma glei! 

Die Huber Christine is a fleißige Biene! 
Jetzt is a nu d´Chefin vo de Goldhaubm, 
drum muaß öfter moi gscheid urlaubm. 
As Oschoffn muaß trainieren, drum roasts 
oft furt mi sein Ma,  
weil auswärts schafft sie a, aber dahoam 
hat er d´Hosn a!

Bei die Ruden do tanzt er, beim Fuaßboi 
da schanzt er, In da Kammer da sitzt er, 
als Landwirt da schwitzt er! 

In Woidneukira is a Baua, ois Tanzherr a 
Schlaua, is des ned a Schoafer? Da Flo-
rian Mandorfer! 

Mia ham tanzt mia ham gsunga oba goa 
ned vui drunga.  

Drum hör ma jetzt auf sche stad, dass uns 
net draht! 

Vergelts God voi Freid, es hats kamote 
Leut!  

Und finds uns ned  zwida, dann kemma ma 
wieda! 


